
VERANSTALTER 
 

 

 
 

 
Jugend- und Sozialamt 

Team Kinder- und Jugendschutz 51.D15 
Eschersheimer Landstr. 241-249 

60320 Frankfurt am Main 
Fax: 069/ 212-73013 

 
 

  
 
 
 
 Information, Beratung und Hilfe 
  Mo – Fr               08:00 – 23:00 Uhr 
  Sa/So/Feiertag   10:00 – 23:00 Uhr 
 

 
  Jugend- und Sozialamt Frankfurt am Main 

 

 

 
 

In Zusammenarbeit mit: 
 

Amt für Gesundheit Frankfurt am Main 
 
 
 

 

 
 

VERANSTALTUNGSORT 
 

 
 

Jugend- und Sozialamt 
Eschersheimer Landstraße 241-249 

Zu erreichen: Buslinie 34 
U1 U2 U3 Haltestelle Dornbusch 

 
 
 
 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

Die Zertifizierung der Veranstaltung 
ist beantragt 

 
 
 
 
 
 

 

 
Dezernat Soziales, Senioren, Jugend und Recht 

 

Hilfsangebote bei  
peripartalen / postpartalen 
psychischen Erkrankungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mittwoch, 30. Nov. 2011     
13:30 bis 18:00 Uhr 

 
 
 

 

EG Raum 
   A001 

Informationsveranstaltung  
für Fachkräfte der Jugend– und Gesundheitshilfe 

 



Peripartale / postpartale 
psychische Erkrankungen  
Ein Baby kommt zur Welt – das Glück 
müsste jetzt eigentlich perfekt sein. 
Manchmal kommt es jedoch anders 
als erträumt. Statt dem erwarteten 
Mutterglück stellen sich Tränen, 
Unsicherheit und Angst ein. Die Geburt 
eines Kindes ist ein einschneidendes 
Ereignis, das durchaus eine seelische 
Krise auslösen kann. Auch wenn es 
nicht in das gesellschaftlich verbreitete 
Mutterbild passt, ergeht es vielen 
Frauen so. Circa 10 % aller Mütter 
entwickeln nach der Geburt ihres 
Kindes einen oft lange anhaltenden 
Zustand der Erschöpfung, die 
postpartale Depression. Diese kann so 
schwerwiegende sein, dass Mütter    
an einer postpartalen Psychose 
erkranken, die von schweren Angst-, 
Erregungs- und Verwirrtheitszuständen 
begleitet sein kann. 
Welche Hilfsangebote gibt es in 
Frankfurt für Mütter mit peripartalen 
und postpartalen  Erkrankungen? Wer 
ist der richtige Ansprechpartner?  
In der Veranstaltung erhalten Sie einen 
kurzen Überblick über die Störungs-
bilder sowie Informationen über 
Hilfeformen im ambulanten und 
stationären Bereich.  
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
 
 

Team Kinder- und Jugendschutz  
 

PROGRAMM 
 

14:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
13:30 – 14:00 Uhr Anmeldung und Stehcafe  

 

 Begrüßung  

Frau Anke Siebert         
        Leiterin Team Kinder- und Jugendschutz 
    Jugend- und Sozialamt Frankfurt am Main 

 

 Input: Peripartale / postpartale 

psychische Erkrankungen 

Ambulante und aufsuchende Mutter-Kind 

           Behandlung des Bamberger Hofes 

           Frau Dr. Barbara  Bornheimer 
 Lt. Ärztin Vitos Klinik Bamberger Hof 
 

 Selbsthilfegruppen und 

Familienbildungsangebote 

          Frau Melanie Weimer 
           Blues Sisters, Schatten und Licht e.V. 
   

 Angebot des sozialpsychiatrischen 

Dienstes  
Herr Dr. Gerd Roland Bergner 
Amt für Gesundheit Frankfurt am Main 

 Der Sozialpsychiatrischer Dienst 
           Angebote, Möglichkeiten und Grenzen 

 
 Stationäre Mutter-Kind-Behandlung im 

Klinikum Höchst 

Herr Priv. Doz. Dr. Michael Grube 
Chefarzt Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie- Psychosomatik  
Klinikum Frankfurt Höchst GmbH 

 

 Abschlussrunde 

  

Moderation: Karen Fuhrmann  
hr2-kultur 
 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Team Kinder- und Jugendschutz                                     Team Kinder- und Jugendschutz 
0800 – 20 10 111                                                                  0800 – 20 10 111 
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